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Die vordere Umschlagseite zeigt die Kirche des Wallfahrtsortes Albendorf,  
über dessen 800-jähriges Bestehen wir in diesem Heft berichten. 

Auf dem hinterem Umschlag sehen Sie das neue Denkmal in Schüttwa für 
den Dichter des Werkes  „Der Ackermann aus Böhmen“, der meist als Johann 
von Tepl bzw. als Johann von Saaz bekannt ist, der aber eigentlich aus Schütt-
wa stammt. Über die Einweihung schreibt Franz Bauer in diesem Heft.
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